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V E R BA N D  //  Aktuell

GLT V-INSIGHT:  
HE RBST-VLK DES ST V IN A ARAU

Die Spitze der Kantonalverbände traf  
sich am ersten September-Wochenende 
zur Herbst-VLK des STV in Aarau.

Text und Bild: Melanie Gerber

Wir waren sehr gespannt, was der STV alles zu 
berichten hatte. Denn gerade die Tage davor 
wurde bekannt, dass sich der STV von seiner Di-
rektorin Béatrice Wertli getrennt hatte. Diese 
richtete dann per Videobotschaft ein paar Ab-
schiedsworte an uns. Die Stelle wird neu ausge-
schrieben.

Ethikkommission

Daniel Mägerle, Präsident der Ethikkommissi-
on, fand klare Worte zur Ethik-Arbeit im STV. In 
den vergangenen drei Jahren ist sehr viel Arbeit 
geleistet worden und er findet die Presse wider-
spiegelt ein falsches Bild. In der Tat wurde viel 
aufgearbeitet und verbessert. Mit der nationa-
len Stelle «Swiss Sport Integrity» liegt der Fokus 
ihrer Arbeit nun insbesondere auf der Beratung. 
Die gesamte Ethikkommission stellt sich an der 
AV zur Wiederwahl.

Vision und Strategie

An der Frühlings-VLK in Nottwil haben wir uns 
intensiv mit Vision und Strategie auseinander-
gesetzt. Unsere Inputs wurden darauf entspre-
chend aufgenommen. Nun löst die neue Vision 
und Strategie den 5-Jahresplan ab. Sie ist zudem 
via Website frei zugänglich.

Abteilung Sport

Jérôme Hübscher berichtete über den aktuellen 
Stand der Einstufungen der Sportarten. Hierbei 
geht es darum, sämtliche Sportarten, die im STV 
angeboten werden, in die Kategorien olympisch, 
international, national und regional einzuord-
nen. Es ist demnächst ein Webinput für die kan-
tonalen TK-Präsidien geplant.

Finanzen

Zu reden gaben auch die Finanzen. Felix Man-
gold präsentierte die Finanzplanung 2024–2027 
sowie auch das Budget. Erfreulich, dass die be-
stehenden Mitgliederbeiträge nicht erhöht wer-
den. Weniger erfreulich, dass Sparmassnahmen 
bei STV-Ehrenmitgliedern sowie beim Gymlife 
geplant sind.

Anlässe

Reto Hiestand von der Gymnaestrada-Kommis-
sion berichtete uns von einer erfreulichen Gym-
naestrada in Amsterdam trotz Schwierigkeiten 
mit dem lokalen Organisationsteam. Olivier Bur 
präsentierte stolz die Zahl von über 120 000 Tur-
nerinnen und Turnern (sämtlicher Kategorien) 
an den diesjährigen Turnfesten. Ebenfalls an 
der VLK anwesend war der Gesamtwettkampf-
leiter des ETF in Lausanne Julien Crisinel. Er 
berichtete über den aktuellen Stand der Arbei-
ten. Jetzt schon merken darf man sich den 1. Ok-
tober 2024. Ab dann sind Anmeldungen mög-
lich.

Nächster Halt: AV in Cham

Im Oktober findet die STV-AV in Cham statt. Die 
VLK bot die Gelegenheit, die Geschäfte dafür 
vorzubesprechen. Diese werden dann im Rah-
men der AV zur Abstimmung vorgelegt. Wir 
freuen uns darauf.
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V E R BA N D  //  Aktuell

FÖRDE RE R LE ISTUNGSSPORT

Gold
A. Kuster-Sirocco AG, Schmerikon

Silber

A.J. Stöckli AG, Netstal
Eberle Rosmarie, Obstalden
Fritz Jakober, Glarus
Hans Eberle AG Metallwaren, Ennenda
Kalkfabrik Netstal AG, Netstal
Ketrag AG, Glarus
Oswald Christina, Näfels

Bronce

Bösch Marcel und Monika, Schwanden
Proto Chemicals AG, Mitlödi
Villiger Marcel und Patrizia, Netstal

Gönner

Alfred Hösli AG, Glarus
Bernold-Hefti Robert, Riedern
Bräm Annarös, Oberurnen
Freuler Hermann, Glarus
Guggiari Bruno, Glarus
Hefti-Gallati Hans und Rösli, Niederurnen
Hefti-Widmer Jakob und Elisabeth, Schänis
Hefti-Walser Christoph, Matt
Isaak-Winteler Hansruedi, Bilten
Laager Meinrad, Schwanden
Lienhard-Marti Marianne	, Elm
Menzi Samuel, Davos Platz
Noser Meinrad, Niederurnen
Rhyner Fritz und Ruth, Ennenda
Rhyner Katharina, Niederurnen
Rhyner Rosmarie, Ennenda
Roux Albert, Ennenda
Schriber Willy und Margrith, Mollis
Schwitter Lydia, Näfels
Stüssi Ernst, Glarus
Weber Hansruedi, Mollis
Wild Hansueli, Netstal
Winteler Margrith, Bilten
Zentner-Marti Heinrich, Matt
Zimmermann Heinrich, Bilten
Zindel Erhard, Oberurnen
Zweifel-Ammann Bertha, Mollis
Stand: 23. September 2023

Herzlichen Dank allen  
Förderinnen und Förderern.
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V E R BA N D  //  Aktuell

STE LLE NAUSSCHRE IBUNGE N GLT V:  
IHR SE ID GE FRAGT!

Liebe Turnerinnen und Turner
Nutzt die Chance, Euch in einem gut funktionie-
renden und organisierten Verband zu engagie-
ren! Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich 
einzubringen, etwas für das Wohl und die Ent-
wicklung des Glarner Turnsports zu tun und 

Abteilung/Ressort/Funktion Auskunft

Ressort Jugend
Mitarbeiter/in Muki

Wem besonders die Jugend und somit unsere Turn-Zukunft 
am Herzen liegt, erhält von Esther Jenny nähere Auskünfte: 
jugend@gltv.ch.

Ressort Jugend
Mitarbeiter/in

Wer sich für den Glarner Turnnachwuchs engagieren möchte, 
erhält von Esther Jenny nähere Auskünfte: jugend@gltv.ch.

Ressort Leichtathletik
Mitarbeiter/in Kamprichter 
Leichtathletik

Das Ressort Leichtathletik sucht eine/n Verantwortliche/n  
für die LA-Kampfrichter. Nähere Auskünfte erteilt Lukas Nef: 
leichtathletik@gltv.ch.

Ressort Gymnastik
Mitarbeiter/in Gymnastik
Mitarbeiter/in Team-Aerobic

Wer den Rhythmus im Blut hat, und sich für die Bereiche 
Gymnastik und/oder Aerobic begeistern kann, darf sich bei 
Sabrina Strub melden: gymnastik@gltv.ch

Ressort Medien
Berichterstatter/innen

Wer leidenschaftlich gerne Berichte über sportliche Anlässe 
verfasst, meldet sich bei Jasmin Siemon: infopr@gltv.ch.

Ressort Spiele
Ressortleiter/in

Gesucht wird eine Spiel-begeisterte Person, welche die Leitung 
des Ressorts übernimmt, dem ein motiviertes Team  
aus Spartenverantwortlichen angehört. Weitere Infos erteilt 
Jasmin Grimm: technik2@gltv.ch.

Ressort Spiele
Mitarbeiter/in  
Fachtest Allround

Das Ressort Spiele sucht eine/n Mitarbeitende/n FTA,  
die oder der die Sparte im Ressort vertritt, Wettkampfleitun-
gen übernimmt und für die Aus- und Weiterbildung der 
Kampfrichter/innen verantwortlich ist. Nähere Auskünfte 
erteilt Jasmin Grimm: technik2@gltv.ch.

sich dadurch auch selbst weiterzuentwickeln. In 
jedem Fall erwarten Euch motivierte, aufgestell-
te Mitarbeitende, die zusammen mit Euch bereit 
sind, Grossartiges auf die Beine zu stellen!
Meldet Euch einfach völlig unverbindlich bei 
uns – wir informieren Euch gerne. 

Wir suchen motivierte Personen für folgende Abteilungen und Ressorts:
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➢ malt 
➢ tapeziert 
➢ isoliert 
➢ verputzt

Telefon 055 620 11 13
Natel 079 335 25 78
Fax 055 610 17 20Im Fennen 1

8867 Niederurnen

Hermann Freuler, Glarus
empfiehlt beste Qualitätsweine
und Spirituosen

Telefon 055 640 12 08

– allgemeine Zimmer -
arbeiten

– landwirtschaftliche
Bauten

– Innenausbau

– Treppenbau/Balkong-
eländer

– Cheminée-Balken

Gepflegtes Hotel – Restaurant
Selbstgeführte Küche. 

Gediegene Räume für Hochzeiten,
Familienanlässe und Gesellschaften.

Gartenterrasse, grosser Parkplatz,
Zimmer mit Dusche und Fernseher. 

Donnerstag Ruhetag.

Night-Live-Bar
täglich geöffnet

Happy-Hour 17–19 Uhr. 
Freitag und Samstag

Oldie-Night.

Fam.Stöckli-Horvat
Tel.     055 612 11 37
Fax     055 612 43 68

HOTEL + BAR 
SCHÜTZENHOF 
NÄFELS

Hotel Schwert 8754 Netstal
Telefon 055 640 77 66 Fax 055 640 90 10

DAS SPEZIELLE FÜR SPEZIELLE ANLÄSSE
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. J.+ M. Weber-Müller

Mitglied Schweiz. 
Gilde etablierter 

Köche

Verkauf/Service/Reparaturen                          www.luchs-racing.ch  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V E R BA N D  //  Ausschreibung

Datum	 Samstag, 4. November 2023

Dauer	 8.30 – ca. 13.00 Uhr

Ort	 Schwanden Sporthalle

Leitung	 Ressort Turnen 35+ GLTV

Themen	� Weiterbildung und Stoffvermittlung. 
Es werden wieder interessante Lektionen für Frauen/Männer 
und Seniorinnen/Senioren angeboten.

Teilnehmer	 GLTV/GRTV-Mitglieder (Turnen 35+ und Aktive)

Kosten	 GLTV/GRTV-Mitglieder gratis, alle anderen CHF 35.–

Versicherung		� Alle STV-Mitglieder sind gemäss Reglement bei der SVK-STV 
gegen Haftpflicht und Unfallzusatz versichert.

Mitnehmen	� Kursausweis, STV-Mitgliederausweis, Notizmaterial, Trainer, 
Hallenschuhe

Anmeldung	 Bis Freitag, 21. Oktober 2023, online unter 
	 www.gltv.ch/anlaesse/konferenzen-kurse/kurse 
	 oder via E-Mail an: anmeldung@gltv.ch 
	� Alle Dokumente werden nach dem Kurs auf der Webseite 

aufgeschaltet.

Auf eine rege Teilnahme freut sich das Ressort Turnen 35+.

KRE ISKURS 35+

Jetzt online 
anmelden.

> gltv.ch
> Anlässe

> Konferenzen/Kurse



V E R BA N D  //  Rückblick

10 //  glarner turnen Nr. 8-2023

GLT V-STAFETTE NABE ND

Am Freitagabend des 1. Septembers  
fand im Buchholz in Glarus der alljährli-
che GLTV-Stafettenabend statt.  
Rund 270 Turnerinnen und Turner und 
300 Jugendliche und Kinder liefen  
bei einem vielfältigen Wettkampfangebot 
um die Wette. 

Text: Nadine Keller / Bild: Lia Antoniazzi

Bei schönstem Sommerwetter starteten um 
18.00 Uhr die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Kategorie Jugend in der Pendelstafette mit 
Stab und in einer Rundbahnstafette. Dieses  
Jahr – ohne Regenschauer – konnte auch der 
Wettkampf der Aktiven pünktlich starten.
Bei der 4×100-m-Stafette holten sich nach span-
nenden Finalläufen die Turnerinnen des 
DTV  Niederurnen und für die Turner unsere 
Gäste vom TV Eschenbach den Sieg.
Ebenso auf dem Programm stand die beliebte 
GLTV-Stafette bei der vier Läuferinnen oder 
Läufer insgesamt 1000m zurücklegen. Bei den 
Turnerinnen holte sich der TV Eschenbach, mit 
10 Sekunden Vorsprung auf die zweitplatzier-
ten des DTV Niederurnen, den Sieg.
Ebenfalls bei den Turnern bleibt der TV Eschen-
bach ungeschlagen: Sie holten sich neben dem 
Sieg ebenfalls den zweiten Platz in der GLTV-Sta-
fette. Der TV Näfels liegt als bestplatzierter Glar-
ner Verein auf dem vierten Platz.
Die Rangliste zu allen Disziplinen findet man 
unter www.gltv.ch.

Vielen Dank an den MTV/FTV Netstal und den 
GLTV für die gelungene Organisation dieses An-
lasses.
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INTE NSIVE R KRE ISKURS BEGE ISTE RT

Am 16. September öffnete die Turnhalle 
der Kantonsschule in Glarus um 7.00 Uhr 
ihre Türen für den Kreiskurs. Pünktlich um 
08.00 Uhr startete der Kurs mit voller 
Belegung von 45 teilnehmenden Personen 
aus den Kantonen Glarus, St. Gallen, 
Graubünden, beiden Appenzeller Kanto-
nen und auch von Zürich.

Text: Federico Bento / Bilder: Rahel Weber

In diesem Rahmen hatten die Teilnehmenden 
die Chance, sich persönlich weiterzubilden, sich 
auf die Jugi- und Sportstunden vorzubereiten 
und auch ihren J+S-Ausweis zu aktualisieren. 
Geleitet von André Hauser, Patrick Fischli und 
Federico Bento widmete sich der Vormittag The-
men wie Wurftechniken, Innovationen im Sport 
und der Pflege des sportlichen Umfelds, ergänzt 
durch praktische Einheiten beim Bodenturnen 
mit Fokus auf das Erlernen und Meistern des 
Rades. Am Nachmittag, unterstützt von der zu-
sätzlichen Modulleiterin Stephanie Blunschi, 
standen intensives Circuit-Training, das dyna-
mische Elefantenball-Spiel und der lebhafte 
Tanzsport Rock›n›Roll im Mittelpunkt.
Die Atmosphäre war anregend und motivierend. 
Trotz der körperlichen Anforderungen des 
Nachmittagsprogramms blieben die Teilneh-
menden engagiert und begeistert. Trotzdem wa-
ren neben den Modulleitenden sicherlich auch 
die teilnehmenden Personen froh um einen ru-
higen Abend. Nach einem gemeinsamen Ab-
schluss mit Feedbackmöglichkeit verabschiede-

te man sich und fuhr gemütlich wieder nach 
Hause. Ein Dankeschön an alle Beteiligten, die 
diese bereichernde Veranstaltung in Glarus 
möglich machten.

 



Ihr Trinkwasser – unsere Erfahrung: vorfabrizierte Trinkwasserbauwerke und Reservoir-
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V E R E I N E  //  STV Bilten

DE R ST V BILTE N IN DE R BUNDESSTADT

Am frühen Samstagmorgen des  
26. Augusts reisten 18 Turnerinnen und 
Turner mit dem Zug nach Bern.

Text und Bild: Jacqueline Mason

In der Hauptstadt angekommen ging es mit dem 
Bus weiter zum Biohof Schüpfenried. Da der An-
fahrtsweg lang und anstrengend war, stärkten 
wir uns als erstes mit einem leckeren Apéro Ri-
che. Anschliessend ging es auch schon weiter 
mit der Teamolympiade, bei welcher wir uns in 
drei Gruppen aufteilten. Die Disziplinen waren 
Riesenmikado, Alpenflug, Jenga und das Blas-
rohr. Die Gruppe grün gewann mit einem deutli-
chen Vorsprung vor den anderen beiden Grup-
pen – da fragt man sich schon, ob alles mit 
rechten Dingen zu und her ging. Anschliessend 
gab es noch ein leckeres Dessert, bevor es mit 
dem Bus wieder zurück nach Bern ging. Ein kur-
zer Spaziergang durch die Altstadt, beim Bun-
deshaus vorbei und wir waren auch schon in 

der Jugendherberge angekommen. Wir hatten 
ca. zwei Stunden zur freien Verfügung, bevor 
wir dann im Restaurant Marzilibrücke ein le-
ckeres Abendessen mit gutem Wein genossen. 
Da der Abend noch lang war, klangen wir ihn in 
den Bars von Bern aus und einige von uns 
machten das Nachtleben noch etwas unsicher.
Am Sonntagmorgen nach dem Frühstück pack-
ten wir unsere sieben Sachen und liefen zurück 
zum Bahnhof. Von dort starteten wir in drei 
Gruppen mit dem Foxtrail durch Bern. Petrus 
meinte es gut mit uns und wir blieben trocken. 
Wir entdeckten das schöne Bern zu Fuss, mit 
Tram und Bus. Durch den Tierpark Dählhölzi, 
zum Bärenpark und zurück in die Altstadt führ-
te uns der Foxtrail. Nach knapp drei Stunden 
trafen wir uns alle wieder am Bahnhof in Bern, 
von wo es dann auch wieder mit dem Zug nach 
Bilten ging. Nach einem schönen, jedoch auch 
anstrengenden Wochenende waren alle froh, 
den Sonntagabend erholsam zu Hause zu ver-
bringen. Vielen Dank an Doris für die super Or-
ganisation der ersten Turnfahrt des STV Bilten, 
es war ein gelungenes Wochenende!
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V E R E I N E  //  FTV Bilten

60 JAHRE FRAUE NTURNVE RE IN BILTE N: 
J UBILÄUMSRE ISE UND  
E IN STÜCK SCHWE IZE R GESCHICHTE

Der Samstag, 19. August, zeigte sich von 
der Sonnenseite, als sich sechs Ehren- und 
neun Aktivmitglieder des FTV Bilten 
besammelten.

Text und Bild: Ruth Oertig

Unsere Präsidentin Sabine Allen überraschte 
uns mit einem originellen Lunchsäckli und Yil-
diz Hadodo verwöhnte uns mit ihren feinen, 
hausgemachten Kräuter-Käsebrötli. Punkt 8 Uhr 
bestieg die frohgelaunte Reisegruppe den Bus 
von Armin Fischli. Chauffeur Roger fuhr uns als 
Erstes zum schönsten Wasserfall der Schweiz – 
dem Berglistüber. Eindrucksvoll stürzte der 
Fätschbach 44 Meter in die Tiefe zur kleinen La-
gune hinab. Beeindruckt bestaunten wir dieses 
einmalige Naturschauspiel. Exakt auf der Kan-
tonsgrenze stoppte «Grenzwächter Eugen» den 
Reisebus. In seinem ausgeprägten Urnerdialekt, 
vermittelte er uns die Sage zum Grenzlauf der 
Kantone Uri und Glarus, wobei wir die Freude 
über die erfolgreichen Urner in seinem Gesicht 
lesen konnten. Im Hotel Klausenpass gönnten 
wir uns einen Kaffeehalt und genossen die hei-
mische Bergwelt. Weiter führte uns die Reise 
durch das Schächental in den Urner Hauptort 
Altdorf. Wieder erwartete uns Eugen, diesmal 
aber als Guide. Unter seiner Führung bestaun-
ten wir das Städtchen Altdorf. Viel Altes und 
Neues gab es zu entdecken: Das berühmte Tell-
denkmal erinnert an die Schweizer Ursprungs-
geschichte, vor allem aber an den legendären 
Schweizer Freiheitskämpfer Wilhelm Tell, wor-
über uns Eugen viel Wissenswertes lehrte. Nach 
zwei interessanten und informativen Stunden 
verliessen wir das historische Städtchen und 

spazierten zum Restaurant Nussbäumli. Nach 
dem kurzen Aufstieg wurden wir mit dem Aus-
blick über den Urner Talboden und die Bergwelt 
belohnt. Das gemütliche «Beizli» lud zu einem 
kleinen Mittagsimbiss ein. Der letzte Höhe-
punkt erwartete uns in Rothenthurm. Wir traten 
in die «Ranch Beaver Creek» ein und wurden 
sofort in den Wilden Westen versetzt. Das feine 
Nachtessen war ein kulinarischer Höhepunkt 
und rundete unsere Jubiläumsreise ab.
Wir danken Astrid Lienhard für die abwechs-
lungsreiche und perfekt organisierte Reise. 
Ebenfalls danken wir ihrem Bruder Eugen, der 
uns mit viel historischem Wissen, aber auch mit 
Witz und Humor durch den Tag begleitete. Auch 
bei unserem Chauffeur Roger bedanken wir uns 
herzlich. Er fuhr uns, nach einem erfüllten Tag, 
um 21.30 Uhr sicher nach Bilten.

Verkauf/Service/Reparaturen                                 www.luchs-racing.ch 
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V E R E I N E  //  DTV Braunwald

35.  MIX-VOLLEYBALL-PLAUSCHTURNIE R

Brauereigasthof

Schwanden GL

Brauereigasthof

Schwanden GL
Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Henrique und Jacqueline Azevedo
Tel. 055 644 11 71, www.brauereigasthof-adler.ch

Gemütliche Gaststube • Feines Essen
Grosser Saal • Sitzungszimmer • Hotelzimmer

Das Haus der Gastlichkeit!

Wir möchten euch ganz herzlich zu unserem Mix-Volleyball-Plauschturnier 
hoch über dem Alltag einladen.

Datum	 Samstag, 25. November 2023 statt.

Ort	 Das Turnier findet in der Tödihalle Braunwald statt.
	 Im Cristal werdet ihr mit einem feinen Abendessen verwöhnt.
	 Danach wird in der «Aprés Volleyball-Bar Fuchsgadä» gefeiert und getanzt!

Anmeldung an	 Lara Kessler, Abläschstrasse 49, Glarus, 079 317 15 10, lara-kessler@hotmail.com 
	 Anmeldeschluss: Dienstag, 31. Oktober 2023. Die Anzahl Mannschaften ist begrenzt. 
	 Das Anmeldeformular kann bei Lara Kessler angefordert werden.

Kosten	 Teilnahmegebühr CHF 50.00 pro Mannschaft 
	 Abendessen CHF 30.00 pro Person

Versicherung	 Ist Sache der Teilnehmer

Verschiedenes	� Pro Mannschaft sind zwei lizenzierte SpielerInnen erlaubt, jedoch keine Nati A 
oder B Spieler. Maximal drei Männer pro Mannschaft.

	� Spielerinnen dürfen die Mannschaft während des Turniers nur mit Zustimmung 
der gegnerischen Mannschaft wechseln. Dies wird dann auf dem Matchblatt 
vermerkt und von beiden Mannschaften unterzeichnet.

Verpflegung 	� Für vollen Magen ist gesorgt. Tagsüber gibt es eine Festwirtschaft mit vielen 
kleinen Köstlichkeiten. Nach dem Match findet die Rangverkündigung und das 
Nachtessen im Cristal statt.

Unterkunft	� Für Volleyballmannschaften, die in Braunwald übernachten möchten, gibt es 
folgende Möglichkeiten: Hotel Cristal, Tel. 055 643 10 45, info@hotel-cristal.ch

Extrabahn	� In der Nacht von Samstag auf Sonntag fährt eine Extrabahn um 2.00 Uhr für alle, 
die nach dem Feiern nach Hause möchten. Zum Zeitvertreib Unser Jassturnier 
und der Ligrettomatch finden auch dieses Jahr wieder statt. Die drei Erstplatzier-
ten können tolle Preise gewinnen
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V E R E I N E  //  TNV Elm

TURNE RINNE NVE RE IN E LM  
AUF DE M HE ITE R-HOF

Am warmen Wochenende des 9. Septem-
bers stand für die Turnerinnen des TnV 
Elm die alljährliche Turnerinnenfahrt an.

Text und Bild: Petra Luchsinger

Am Samstagmorgen gings auf den Heiter-Hof in 
Eichberg im Rheintal. Es ging gleich Wett-
kampf-mässig los; bei der Bauernhofolympiade 
konnten sich Jung und Alt in mehreren kurio-
sen Disziplinen messen. Von Hufeisen- und Stie-
fel-Wurf, über Schubkarren-Parkour, bis Heuga-
bel-Darts war alles dabei. Nach dem z’Mittag 
vom Grill gab es eine interessante Führung 
durch den ganzen Heiter-Hof, natürlich inklusi-
ve Degustation in der Schnapsbrennerei. Dort 
zeigten sich die unterschiedlichen Geschmä-

cker der Turnerinnen, als es beim Hochprozen-
tigen manchen die Nackenhaare aufstellte und 
andere sich genüsslich ein zweites Gläsli geneh-
migten. Der Abend wurde nach dem Spaghet-
ti-Plausch mit gemütlichem Beisammensein 
auf der Terrasse bei herrlichem Sommerwetter 
abgerundet. Die mehr oder weniger kurze Nacht 
verbrachten die meisten Turnerinnen im wei-
chen Stroh, bevor wir uns dann am Sonntagmor-
gen vom Heiter-Hof verabschiedeten. Nach kur-
zer Busfahrt liefen wir über den gemütlichen 
Höhenweg vom Montlinger Schwamm zum Res-
taurant Ruhesitz unterhalb vom Hohen Kasten. 
Von da aus hatten wir einen wunderschönen 
Ausblick ins Appenzellerland und genossen ein 
feines Zmittag, danach traten wir auch schon 
wieder die Heimreise an. Vielen Dank an Lara 
Imoberdorf für die tolle Organisation!

Verkauf, Reparaturen und Service sämtlicher Marken.
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V E R E I N E  //  MR Engi

HE RBSTWANDE RUNG  
DE R MÄNNE RRIEGE E NGI

An einem schönen Herbstwochenende 
startete die Männerriege  
zu einer wunderbaren Wanderung.

Text und Bild: Hugo Vögeli

Ausgangspunkt war die Skihütte Mühlebach, 
von wo aus nach Kaffee und Gipfeli die Strecke 
unter die Sohlen genommen wurde. Und genau 
diese Sohlen, und zwar beide, verflüchtigten 
sich bei einem Turner schon nach wenigen Me-
tern. Der Weichmacher lässt grüssen… Alle 
Schnürungkünste nützten nichts und so nahm 
besagter Turner den steilen Anstieg und den 
Rest der Wanderung mit Halbschalen in Angriff. 
Über die Ruchsiten, Huet, Chammseeli und 
Wasserboden führte uns der Weg zum Murgsee. 

Bei herrlich warmem Wetter waren die kalten 
Getränke eine Wohltat.

Zurück über die Widersteinerfurggel und Bergli 
ging es Richtung Skihütte. Mit Grilladen, Teig-
waren und Dessert wechselte der Abend über 
zum gemütlichen Teil. Eine Handorgel, eine Gi-
tarre, was will man mehr? Gesungen jedenfalls 
wurde und wenn die Worte fehlten, summte 
man zur Melodie. Ein Absacker vor dem Schla-
fengehen gehörte zum Programm, genau wie ein 
währschafter Zmorgen am nächsten Tag. Eine 
kleine Rundwanderung über Glattmat und Büt-
zi, manch einer war jahrelang nicht mehr dort 
gewesen, rundeten den Sonntag um die Mittags-
zeit ab. Nach gemütlichem Beisammensitzen 
machten wir uns zufrieden auf den Heimweg.
Danke den Organisatoren Andreas und This.
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V E R E I N E  //  TV Ennenda

WANDE RLUST  
IN DE R ZE NTRALSCHWE IZ

Traditionell starteten wir mit Kaffee  
und Gipfeli im Cornetto Ennenda in das 
Turnfahrt-Wochenende.

Text und Bild: Andreas Waldvogel

Mit 20 Mitgliedern ging es mit dem Zug nach 
Rotkreuz, wo wir uns vor dem Start noch mit 
dem nötigen Proviant ausrüsteten. Über Stock 
und Stein ging es via Meierskappel zur Kapelle 
Michaelskreuz und weiter nach Udligenswil, wo 
ein feines Zmittag auf uns wartete. Frisch ge-
stärkt ging es weiter nach Ebikon zur Mall of 
Switzerland. Im Oana mit der Citywave durften 
wir uns in zwei Gruppen rund eine Stunde auf 
der künstlichen Welle beim Surfen versuchen. 
Die einen mit mehr, die anderen mit etwas weni-
ger Talent – nass wurden aber trotzdem alle. 

Frisch umgezogen ging es dann direkt nach Lu-
zern in die Jugendherberge und anschliessend 
in die Stadt für das Abendessen und Nachtle-
ben.

Der Sonntag startete mit einem feinen Zmorgen 
und einem Fussmarsch durch Luzern, der Stadt-
mauer entlang, über die Spreuerbrücke bis zum 
Hafen. Mit vielen spannenden Informationen 
versorgt, brachte uns das Dampfschiff «Stadt Lu-
zern» nach Weggis, wo wir das warme Wetter 
am See genossen, bevor uns der Bus nach Küss-
nacht brachte. Dort hiess es dann für alle: Durch 
diese Hohle Gasse müssen wir gehen. Ein weite-
res Stück Schweizer Geschichte rundete eine 
wunderbare Turnfahrt in der Zentralschweiz ab. 
Ein grosses Dankeschön gilt unserem langjähri-
gen Organisator Hansruedi für die einmal mehr 
perfekte Reise.

Der TV Ennenda auf der Turnfahrt in der Zentralschweiz.
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V E R E I N E  //  FTV Mollis

FRAUE NTURNVE RE IN MOLLIS:  
KE I  MÜE H MIT DE CHÜE H?

Die Vereinsreise des Frauenturnvereins 
Mollis führte in diesem Jahr via Luzern ins 
Berner Oberland.

Text und Bild: Isabella Mühlemann

Früh am Morgen wurden wir aus dem Glarner-
land nach Luzern an den Wochenmarkt chauf-
fiert. Frisches Gemüse, Früchte, Gewürze, Kräu-
ter, Backwaren, Molkereiprodukte, Pflanzen 
usw. waren eine Augenweide. Schnell verging 
die Zeit bei schönstem Wetter mit Zmörgele, 
Kaffee trinken und über den Markt oder die Ka-
pellbrücke flanieren.

Weiter führte die Reise über den Brünigpass 
nach Interlaken. Vor der Weiterfahrt mit dem 
Schiff war dort ebenfalls etwas Zeit für 
Sightseeing. Wunderschön war die Fahrt über 

den von steilen Berghängen umsäumten, türkis-
farbenen See, mit Blick auf viele in den See 
mündende Bäche und vor allem auf die be-
rühmten Giessbachfälle.

Beim Mittagessen in Brienz bediente uns Elvis 
Presley (gesungen hat er zwar nicht, aber min-
destens die mit einer ganzen Dose Haarspray 
fixierte Frisur wirkte fast echt). Anschliessend 
ging es weiter zu einem Blick hinter die «Kuhlis-
sen» zur Trauffer Erlebniswelt. Einige Frauen 
schnitzten und bemalten eine Kuh, andere betä-
tigten sich als «MuhMalermeister» – sogar Muni 
«ZIBU» war ein Endprodukt. Diejenigen, die 
sich nicht künstlerisch betätigen mochten, ge-
nossen die Zeit bei einem Jass oder Spiel auf der 
Restaurant-Terrasse. Nach einem erlebnisrei-
chen und durch Bea super organisierten Tag be-
gaben wir uns auf die Heimreise.
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V E R E I N E  //  MTV Mollis

100 JAHRE MT V MOLLIS –  
2-TAGES-J UBILÄUMSAUSFLUG

Traditionsgemäss versammelten sich  
47 Teilnehmer am Bettag-Samstag zum 
Jubiläumsausflug.

Text und Bild: Urs Nef

Dieser führte uns via den Julier- und Malojapass 
nach Chiavenna und weiter via Sondrio–Tirano 
nach Miralagox, wo sich die Mehrheit entschied, 
die letzten Meter entlang dem Seeufer zu Fuss, 
bis nach Le Prese zu unserer Unterkunft, zu ab-
solvieren. Hier hiess es einchecken, die wunder-
bare Anlage geniessen, sich für das Erinne-
rungsfoto und den Apéro bereitmachen. Im 
Esssaal mit der prächtigen Aussicht auf den 
Lago di Poschiavo wurde das hervorragende 
Nachtessen serviert. Der Abend wurde individu-
ell bei guten Gesprächen an der Bar abgeschlos-
sen.

Beim grosszügigen Frühstücksbuffet sah man 
dann wieder alle Gesichter, mehr oder weniger 
ausgeruht, um sich für die Weiterfahrt vorzube-
reiten.

Mit dem Bus, mit Marcel am Steuer, gings über 
den Berninapass nach Bernina Suot, wo die gan-
ze Gesellschaft sich für den Spaziergang nach 
Morteratsch bereitmachte. Hier angekommen 
wurden wir wieder von Marcel in den Bus einge-
laden und die Fahrt nach Zernez startete. Hier 
hatten wir nochmals die Möglichkeit, uns bei 
Sonnenschein und Glacé auf die Weiterfahrt 
über den Flüela nach Mollis vorzubereiten. Am 
frühen Abend trafen wir wieder am Ausgangs-
ort ein, wo sich eine zufriedene, mit vielen posi-
tiven Eindrücken beladene Gruppe voneinan-
der verabschiedete.
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V E R E I N E  //  DTV Näfels

DT V NÄFE LS AUF DE N SPURE N  
DE R E IDGE NOSSE NSCHAFT

Eine Auffrischung über die Gründung der 
Eidgenossenschaft schadet nie.  
Es war aber doch überraschend, wie viele 
der älteren Näfelser Turnerinnen den 
Originalschauplatz auf dem Rütli noch nie 
besucht hatten.

Text und Bild: Doris Blumer

Dank unseren Reiseführerinnen Isabell und Mo-
nika konnte nun diese Lücke gefüllt werden. Be-
vor aber Jahreszahlen repetiert wurden, startete 
die motivierte Turnerinnenschar per Zug nach 
Luzern und weiter mit der Gondelbahn Rich-
tung Pilatus. Bei der ersten Mittelstation trennte 
sich die Gruppe. Wandernd oder weiter mit der 
Gondelbahn ging es Richtung Fräkmüntegg, wo 
man sich zum Mittags-Picknick wieder traf. Ge-
stärkt nahmen wir den Rückweg nach Kriens 
wieder unter die Füsse, natürlich nicht ohne 
Glace-Zwischenhalt in einer Skihütte.

Jetzt war man gespannt, wie denn nun unsere 
Schlafzelle aussehen wird. Denn die gebuchten 
Betten warteten im alten Gefängnis mitten in 
der Luzerner Altstadt. Die gelungene Umnut-
zung zu einem Hotel überzeugte. Der «Charme» 
eines Gefängnisses blieb und wurde gekonnt an 
die heutigen Bedürfnisse angepasst. Dank dem 
warmen Spätsommerabend genossen wir unser 
gemütliches Abendessen an der Reuss. Der obli-
gate Schlummertrunk rundete den Abend ab 
und der erholsame Schlaf in unserer Zelle war-
tete.

Nach dem ausgiebigen «Gefängnisfrühstück» 
ging es mit dem Geschichts- und Geografieun-
terricht los. Isabell, als geborene Innerschweize-
rin, konnte während der Schiffsfahrt nach 
Treib-Seelisberg vieles über die Ortschaften und 
Berggipfel rund um den Vierwaldstättersee er-
klären. In Treib stiegen wir um auf die Zahnrad-
bahn nach Seelisberg und von dort zu Fuss wei-
ter zur Rütliwiese. Beim kurzen Innehalten auf 
dem Schwurplatz, um zu schwören, dass wir 

nächstes Jahr bei der Turnfahrt wieder dabei 
sind, erreichten wir den Schiffssteg Rütli. Ob 
alle gesammelten Jahreszahlen oder Infos über 
den Beitritt zur Eidgenossenschaft nach der 
Überfahrt nach Brunnen noch präsent waren, 
wurde zum Glück nicht getestet. Geblieben ist 
sicher die Gründung 1291, der Beitritt von Glar-
us 1352 und all die schönen Eindrücke und Er-
lebnisse mit der Gruppe, unterwegs durch eine 
abwechslungsreiche Ecke der Schweiz. Ein herz-
licher Dank geht an Isabell und Monika. 
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V E R E I N E  //  TV Näfels

NUR LE DE R AM STAFETTE NABE ND

Eine Teilnahme am Stafettenabend ist für 
viele Glarner Turnvereine so sicher  
wie das Amen in der Kirche. So auch für 
den TV Näfels. Wer an die Stafettenabende 
in der Vergangenheit denkt, der erinnert 
sich an so manch eine Durchführung,  
bei der die äusseren Bedingungen alles 
andere als optimal waren. In diesem  
Jahr war das Wetter für einmal schlicht 
perfekt. Dem TV Näfels verhalfen die 
äusseren Bedingungen allerdings nicht 
zum gewünschten Exploit.

Text und Bild: Marc Schneider

Rund 20 Grad Aussentemperatur, ein wolken-
freier Himmel und der wunderbare Blick auf 
das Glarner Bergpanorama: So lässt sich die 
Ausgangslage am ersten Freitag im September 
auf der Sportanlage Buchholz in Glarus zusam-
menfassen. Vorab war es schwierig zu beurtei-
len, wie es um die Chancen auf ein Podest für 
die Rautidörfler am diesjährigen Stafettenabend 
steht. Ziel war es, sich bei der 4×100-m-Staffel 
für den Final zu qualifizieren und dann um ei-
nen Podestplatz zu sprinten. Eines der drei ge-
starteten Teams aus Näfels erfüllte zumindest 
den ersten Teil dieses Ziels: Mit einer Zeit von 
48.88 Sekunden erreichte es als sechstes von 
insgesamt 18 (!) Teams den Final. Dort verpasste 
das stärkste Näfelser Team aber das Podest mit 
48.92 Sekunden um rund 1.5 Sekunden. Bei der 
Pendelstafette fiel das Verdikt gar noch deutli-
cher aus: Mehr als drei Sekunden fehlten auf 
das drittplatzierte Oberurnen. Den erhofften Po-
destplatz hätten sich die Näfelser dann noch in 
der GLTV-Stafette erkämpfen können. Dieses 
Vorhaben scheiterte nur knapp: Mit einer soli-
den Zeit von 2:17:42 Sekunden landeten die 
Glarner Unterländer auf dem undankbaren 
vierten Platz.

Von einer besseren Seite zeigte sich dafür der 
Näfelser Nachwuchs. Die Knaben traten mit 

zwei Teams in der Kategorie 6×40 m×2 an. Das 
jüngere Team der Näfelser klassierte sich hier-
bei in ihrer Kategorie (US1) auf dem ersten 
Platz. Wäre den Älteren der Näfelser Jügeler 
nicht ein Fehler unterlaufen, hätten sie sich in 
ihrer Kategorie (US2) ebenfalls zum Sieger ge-
krönt. So reichte es «nur» für Platz 3.

Abschliessend lässt sich nach dem Stafet-
tenabend in diesem Jahr sagen, dass das Poten-
zial beim TV Näfels vorhanden ist, an bessere 
Leistungen mit Podestplatzierungen aus der 
Vergangenheit anzuknüpfen. Was in diesem 
Jahr ein Grund für den fehlenden Erfolg sein 
könnte: Mangelnde Disziplin. Das Training für 
den Stafettenabend ist eine Teamarbeit, welche 
auf Fleiss aufbaut. Natürlich ist der Zeitpunkt 
des Trainingsbeginns nach den Sommerferien 
jeweils kein einfacher. Und dennoch scheint das 
Erfolgsrezept auf der Hand zu liegen: Effiziente-
re Trainings im nächsten Jahr und dann wieder 
angreifen. Sollte dies nicht ausreichen, stehen 
dann in einigen Jahren die schnellen Jugi-Kna-
ben von diesem Jahr in der Pole-Position, um 
das Blatt wieder zu Gunsten des TV Näfels wen-
den zu können.

Vielleicht im nächsten Jahr:  
Der TV Näfels ging dieses Jahr leer aus.
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V E R E I N E  //  DTV Niederurnen und TV Glarus a. S.

FÜNF GLARNE R GYMNASTINNE N  
QUALIFIZIE RE N SICH FÜR  
DIE SCHWE IZE R ME ISTE RSCHAFTE N

Am Samstag, 19. August 2023, fanden die 
Deutschschweizer Meisterschaften 
Gymnastik in Kreuzlingen statt. Die neun 
angereisten Glarner Gymnastinnen 
genossen einen schönen und erfolgreichen 
Wettkampf.

Text: Carla Glarner

Zu unterschiedlichen Zeiten machten sich Tur-
nerinnen des TV Glarus a. S. und des DTV Nie-
derurnen auf den Weg Richtung Bodensee. Mor-
gens und am frühen Nachmittag gaben die 
Stadtglarnerinnen ihr Bestes und zeigten ein-
drückliche Darbietungen. Am späteren Nach-
mittag konnten die Niederurnerinnen dann die 
Zuschauer mit ihrer Übung begeistern und wur-
den dabei lautstark von der angereisten 
Fan-Gruppe unterstützt.

Das bald darauf beginnende Rangverlesen wur-
de mit grosser Spannung erwartet. Um sich ei-
nen Startplatz an den Schweizer Meisterschaf-
ten Gymnastik in Sion am 23. September 2023 
sichern zu können, war eine Platzierung in den 
vordersten Rängen nötig.

Den sehr guten 5. Rang erreichten die Paare 
Lena und Amélie sowie Ella und Delia (beide 
TV Glarus a. S.) mit der gleichen Note 9.01 in der 
Kategorie «Gymnastik Paare ohne Handgeräte 
Jugend». Mit der sehr hohen Note 9.82 und dem 
4. Rang wurde das Paar Nina und Sofie (TV Gla-
rus a.S.) in der Kategorie «Gymnastik Paare 
ohne Handgeräte Aktive» belohnt. Sie konnten 
sich damit für die Schweizer Meisterschaften 
qualifizieren. Die Freude war riesig, als der DTV 
Niederurnen für den 1. Rang in der Kategorie 
«Gymnastik Team ohne Handgeräte Aktive» mit 
der Note 9.81 aufgerufen wurde. Hiermit konn-
ten sich auch Sarah, Saskia und Carla für die be-
vorstehenden Schweizer Meisterschaften in 
Sion qualifizieren. Die Glarner Turnerinnen 
freuen sich auf die kommende Trainingszeit 
und einen erfolgreichen Wettkampf an den 

Schweizer Meisterschaften Gymnastik im Kan-
ton Wallis.

DTV Niederurnen (Foto: Olivia Fleischmann).

TV Glarus a. S. (Foto: Svenja Freuler).
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V E R E I N E  //  DTV Niederurnen

NIE DE RURNE N SPRINTET GOLD

Am Freitagabend, 1. September, machten 
sich 22 Frauen des DTV Niederurnen  
auf den Weg nach Glarus ins Buchholz, um 
sich am GLTV-Stafettenabend mit den 
anderen Vereinen aus der Umgebung in 
den Disziplinen 4 × 100 Meter, 8 × 80 Meter 
und in der GLTV-Stafette zu messen.  
Das Teilnehmerfeld war gross und inter-
kantonal, entsprechend stark war auch die 
Konkurrenz.

Text und Bild: Saskia Gmür

Am diesjährigen Stafettenabend ging der DTV 
Niederurnen mit insgesamt neun Teams an den 
Start: Fünf Teams in der Disziplin 4 × 100 Meter, 
zwei Teams im 8 × 80 Meter und nochmals zwei 
Gruppen in der GLTV-Stafette. Nach dem Treff-
punkt starteten die Niederurnerinnen sogleich 

mit dem Aufwärmen und dem Lauftraining, da-
mit sie während der Vorläufe und dann hoffent-
lich auch im Finale «voll parat» waren. Und sie 
waren «voll parat»! Als zu später Stunde das lan-
gersehnte Rangverlesen begann, wurden gleich 
mehrere Teams des DTV Niederurnen aufs Po-
dest gerufen. In der Disziplin 4 × 100 Meter er-
kämpften sich die Niederurnerinnen knapp 
hinter Eschenbach den zweiten Rang sowie den 
sechsten Rang. Im 8 × 80 Meter schafften sie es 
auf den ersten und zweiten Platz vor dem Turn-
verein Näfels und in der GLTV-Stafette besetz-
ten sie nochmals hinter Eschenbach den zwei-
ten Rang sowie den vierten Rang.

Nach einem sehr erfolgreichen Abend liessen 
die Turnerinnen diesen noch an der Chilbi Nie-
derurnen gemütlich ausklingen. Wir danken 
den Organisierenden und freuen uns bereits auf 
den nächsten GLTV-Stafettenabend.
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V E R E I N E  //  DTV/TV Oberurnen

SOMME RNACHTSPARTY  
IM OBE RURNE R TURNE R ZE LT

Am Wochenende vom 25. bis 27. August 
durften die Turnenden Vereine Oberurnen 
wiederum an der Chilbi im Turnerzelt 
begrüssen. Am Motto «Sommernachts
party» hatte das Wetter sich nicht 
durchgehend orientiert, dennoch können 
die Vereine auf einen gelungenen  
Event zurückblicken.

Text: Jasmin Siemon / Bilder: zVg

Das Wetter war den Besucherinnen und Besu-
chern Freitag und Samstag relativ wohlgesinnt 
und gelegentliche Regenschauer konnten der 
guten Stimmung nichts anhaben. Mit dem Span-
ferkel-Plausch am Freitag ab 18.18 Uhr wurde 
traditionellerweise die Chilbi im Turnerzelt er-
öffnet, was regen Anklang fand: Bereits um 19.10 
Uhr wurde die letzte Portion serviert. Mit dem 
Auftritt des Trio Flamingos folgte sogleich ein 
weiteres Highlight, welches für ausgelassene 
Stimmung sorgte und die Regengüsse vergessen 
liess.
Nach dem verregneten Start in den Samstag 
konnten Jung und Alt ihr Können beim Haras-
senklettern unter Beweis stellen und versuchen, 
den Chilbirekord für sich zu verbuchen. Ein Gut-
schein, gesponsert von bikestopstation, wartete 
auf die Erfolgreichsten: Den diesjährigen Re-
kord bei den Knaben stellte wie im Vorjahr Ja-
son Fischli auf, der stolze 23 Harassen erklom-
men hatte. Bei den Mädchen erreichte Ranja 
Hegner mit 17 Harassen den Bestwert. Wer kei-
nen Rekord aufstellte, dennoch beachtliche Hö-
hen verzeichnen konnte, wurde mit einer Wurst 
vom Berwert-Grill belohnt.
Wer lieber auf dem Boden blieb, konnte beim 
Torwandschiessen sein Bestes geben und mit 
gezielten Treffern einen Preis, gesponsert von 
TMS, Toni Montage Service, gewinnen. Wie be-
reits in den Vorjahren siegte Ilenia Maggiacomo 
bei den Fussballerinnen mit 13 Punkten. Sieger 
bei den Fussballern wurde Rico Noser mit be-
achtlichen 15 Punkten.

Um die fleissigen Teilnehmenden und die zahl-
reichen Zuschauerinnen und Zuschauer auch 
kulinarisch bedienen zu können, wurden am 
Sonntagnachmittag feine Crêpes angeboten.
Stellvertretend für die Turnenden Vereine Ober-
urnen bedankt sich das Chilbi-OK ganz herzlich 
bei den zahlreich erschienenen Gästen und 
freut sich bereits darauf, diese auch im nächs-
ten Jahr wieder an der Chilbi begrüssen zu dür-
fen.

Die Sieger des diesjährigen Torwandschiessens 
zusammen mit Sponsor Toni Loisi: Rico Noser und Ilenia 
Maggiacomo.

Stellten den diesjährigen Chilbirekord im Harassenklet-
tern auf: Jason Fischli und Ranja Hegner.
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TURNE RINNE NAUSFLUG  
DT V OBE RURNE N

Am Samstagmorgen, 9. September, trafen 
sich die motivierten Turnerinnen des  
DTV Oberurnen am Bahnhof in Ziegelbrü-
cke. Mit freudiger Erwartung wurde  
über das erste Ziel der Reise gerätselt.

Text und Bild: Sara Hefti

Nach langer Anreise war das Ziel herausgefun-
den und die Freude gross. Ein kurzer Stopp in 
Brienz für ein Mittagessen am wunderschönen 
Brienzersee und in der warmen Herbstsonne: So 
genossen alle Turnerinnen die verdiente Reise-
pause. Danach hiess es: «Ab zum Trauffer». Das 
Postauto brachte uns innert weniger Minuten 
nach Hofstetten bei Brienz, wo wir von Brigitte 
Trauffer begrüsst wurden. Mit spannenden Er-
zählungen und viel Hintergrundwissen durften 
wir eine Firmenführung durch die Produktion 
geniessen. Nach der einstündigen Führung 
hiess es dann: «Ran an die Schnitzmesser». Jede 
Turnerin durfte ihr persönliches Trauf-
fer-Chüähli schnitzen und anmalen. Mit strah-
lenden Gesichtern und einem abschliessenden 
Drink verliessen wir Hofstetten bei Brienz in 
Richtung Grindelwald. In Grindelwald ange-
kommen überraschte uns der strenge Aufstieg 
zur Jugendherberge. Nach einer kurzen Dusche 
und dem Bezug unseres Massenlagers trieb uns 
der Hunger wieder ins Dorf, wo wir gemeinsam 
im Restaurant Alpenblick ein feines Abendes-
sen genossen. Auf dem Heimweg zur Jugend-
herberge durfte ein Stopp für einen Schlummer-
drunk natürlich nicht fehlen.
Am Sonntag, 10. September, hiess es nach dem 
Frühstück wieder, Koffer packen und hinaus aus 
dem Tal nach Büren zum Hof. Dort erwarteten 
uns die starken Männer des Vereins Hornusser 
Büren zum Hof. Wir durften hier unsere ersten 
Schläge als Hornusserinnen ausprobieren. Wel-
che Nouss wohl am weitesten flog…? Jede Nouss, 
welche mit dem Träf getroffen wurde, wurde mit 
euphorischem Jubel gefeiert. Dies motivierte 
uns, dass wir den Kampf gegen die «Schiessma-
schine», welche zum Glück nur mit Tennisbällen 

befüllt war, aufnahmen. Mit Schindel (Abfang-
schaufel) bewaffnet begaben wir uns auf das 
Spielfeld, dem sogenannten Ries. Trotz der hei-
ssen Temperaturen bewahrten unsere Turnerin-
nen einen kühlen Kopf und holten einige Ten-
nisbälle vom Himmel. Nach diesem Kraftakt 
benötigten wir eine Stärkung, welche wir im 
Restaurant Löwen in Fraubrunn geniessen durf-
ten. Es war köstlich und auch der Ausklang un-
seres Turnerinnenausflugs 2023, bevor wir die 
letzten Kilometer unserer Heimreise antraten. 
Wir danken den Organisatorinnen für diesen 
tollen Ausflug ins Berner Oberland.
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DE R T V OBE RURNE N  
AM GLT V-STAFETTE NABE ND

Am Freitag, 1. September, fand der 
GLTV-Stafettenabend in Glarus statt. Fast 
schon aussergewöhnlich: Für einmal 
trocken und mit idealen 
Sprintbedingungen. Mit 17 motivierten 
Turnern nahmen wir an diesem Anlass 
Teil. Auch die Jugi war mit einer grossen 
Teilnehmerzahl am Anlass vertreten.

Text und Bild: Marco Pesaballe

Um 18.00 Uhr startete unser Nachwuchs. Die 
Jungs ersprinteten sich einen Sieg sowie drei 
Podestplätze und einen vierten Rang.
Nach dem Nachwuchs waren um 19.30 Uhr die 
Aktiven des TV Oberurnen an der Reihe. Bei der 
4×100-m-Staffel verpasste der TV knapp das Fi-

nale und landete auf dem neunten Rang. Die 
zweite Staffel erreichte Rang 12. Bei der 
GLTV-Stafette erreichte man den elften Platz. In 
der Disziplin Pendelstafette 8x80m ersprintete 
man sich den dritten Platz.
Die Männer schafften es in der Kategorie 35+ 
gleich zweimal auf den ersten Platz. Sie starte-
ten in den Kategorien 6×40 m×2 und 5×80 m. Zu 
erwähnen gilt, dass die Staffel 6×40 m×2 15 
Hundertstelsekunden schneller lief als im Vor-
jahr. Bei der 5×80 m Staffel verhinderte ein 
Übergabefehler das angestrebte Ziel.

Vielen Dank allen Zuschauern und Fans, welche 
zahlreich mitgefiebert und gejubelt haben. Auch 
einen herzlichen Glückwunsch allen Läufern 
für die erfolgreichen Resultate und einen gross-
en Dank dem GLTV und dem FTV und MTV Net-
stal für die Organisation des Anlasses.

Der Turnverein Oberurnen am GLTV-Stafettenabend in Glarus.
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J UBILÄUMSTURNE RFAHRT  
NACH MALLORCA

Am vergangenen Wochenende fand die 
langersehnte 110-jährige Jubiläumsturner-
fahrt des Turnvereins Oberurnen statt. 
Dieses Jahr ging es für insgesamt  
34 Turner auf die Balearen, genauer gesagt 
auf die Insel Palma de Mallorca.

Text und Bild: Marco Pesaballe

Die Turner trafen sich nach der Anreise mit dem 
Zug am Freitagnachmittag am Flughafen. Schon 
während des Fluges war die Stimmung ausgelas-
sen und die Vorfreude spürbar. Nach einem rei-
bungslosen Flug und einer kurzen Fahrt zum 
Hotel wurden die Zimmer bezogen. Nach einem 
kleinen Imbiss ging es kurz danach mit dem öf-
fentlichen Bus Richtung Ballermann. Dort er-
warteten die Turner zahlreiche Bars, Clubs und 
Partylocations. Die Turnerschar machte sich 
auf den Weg zur berühmten Schinkenstrasse, 
wo das Partygeschehen in vollem Gange war. 
Die Turner mischten sich unter die feiernde 
Menge, tanzten zu den bekannten Hits und ge-
nossen die ausgelassene Atmosphäre. Es wurde 
viel gelacht, getanzt und bis zum Morgengrauen 
gefeiert.
Am Samstagmorgen stand ein Ausflug in die na-
hegelegene Stadt Palma auf dem Programm, um 
dort die historische Altstadt zu erkunden und 
die berühmte Kathedrale «La Seu» zu besichti-
gen. Andere wiederum nutzten die Gelegenheit, 
um an einem der wunderschönen Strände zu 
entspannen und die Sonne bei einem Glas Wein 
oder einem Kaffee zu geniessen.

Am Nachmittag ging es danach Action-reicher 
weiter. Eine Quad-Tour von drei Stunden über 
Stock und Stein und zum Schluss ein Sprung ins 
kühle Nass waren weitere Highlights der dies-
jährigen Turnerfahrt.

Am Abend fand ein gemütliches Abendessen im 
Restaurant «Bella Italia» statt. Zuvor wurden 
die Turner mit einem einheitlichen T-Shirt aus-
gestattet, damit im Ausgang die Blicke auch auf 

uns gerichtet waren. Die Turner besuchten ver-
schiedene Clubs und Bars, tanzten zu den Beats 
der DJs und feierten bis in die frühen Morgen-
stunden. Die Stimmung war ausgelassen und 
die Gruppe genoss die gemeinsame Zeit in vol-
len Zügen.
Nach dem Ausschlafen ging es am Sonntag rela-
xed zu und her. Die Turner nutzten die Gelegen-
heit, um sich am Strand zu entspannen, im Meer 
zu schwimmen und die Sonne zu geniessen. Die 
Strandbars luden zum Verweilen ein und sorg-
ten mit kühlen Getränken für Erfrischung.

Um 17.00 Uhr traten die Turner die Heimreise an 
und kamen um 22 30 Uhr in Zürich Kloten, 
müde aber voller positiver Erinnerungen von 
dieser einmaligen Jubiläumsturnerfahrt, an. 
Mit dem Car von Armin Fischli wurden die Tur-
ner zum Schluss sicher ins Glarnerland chauf-
fiert.

Ein grosses Dankeschön gilt den Organisatoren 
Stefan Steinmann und Oktay Alan für die legen-
däre Turnerfahrt!

Die Teilnehmer der 110-jährigen Jubiläumsturnerfahrt 
auf der Quad-Tour durch Mallorca.
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ES WAR E IN GE NUSS

Am 16. September, samstagmorgens um 
halb sieben Uhr, besammelte sich bei der 
Turnhalle in Haslen eine ansehnliche 
Gruppe Hasler Turnveteranen zur diesjäh-
rigen Vereinsreise.

Text und Bild: Hans Hösli

Ein Kleinbus von Mächler Reisen fuhr dann tal-
auswärts, er hielt in Glarus und Näfels, wo wei-
tere Kameraden zustiegen, sodass letztlich 15 
Teilnehmer beisammen waren. Angemeldet wa-
ren 17, aber ein Kamerad erlitt beim Reiseantritt 
unglücklich einen Unterarmbruch und musste 
sich mit starken Schwellungen und Schürfwun-
den sofort in Spitalbehandlung begeben, und 
sein Sohn, ebenfalls Turnveteran, begleitete ihn. 
Gute Genesung!

Bei herrlichem Spätsommerwetter fuhr uns der 
Bus über den Hirzel; es folgte der Kaffeehalt auf 
der Gartenterrasse des Restaurants Trumpf-Bu-
ur in Ebikon. Weiter ging die Fahrt Richtung 
Sempachersee nach Kaltbach. Hier erstreckt 
sich die natürliche Sandsteinhöhle tief in den 
Santenberg hinein. Auf dem Rundgang – bei 12,5 

Grad Celsius musste man sich warm anzuziehen 
und hygienegerechte Schutzkleidung ist Vor-
schrift – wurden wir von einer Führungsperson 
auf den Effekt der Höhlenreifung für den Em-
mentaler und andere Schweizer Käsesorten auf-
merksam gemacht. Beim anschliessenden Kä-
se-Apéro, im Degustationsraum wieder bei 
normalen Temperaturen, konnten wir uns von 
der besonderen Geschmacksnote überzeugen.

Dann auf der Terrasse der «Wirtschaft zur 
Schlacht» in Sempach sahen wir uns, zwar 
schon nicht gleich wie im Jahr 1386 während 
der Schlacht bei Sempach, einem Kampf ausge-
setzt – durch ein kleines Heer Wespen... Es war 
etwas lästig, aber lustig zugleich. Durch das Ent-
zünden von Kaffeesatz und diesem Rauch konn-
ten die Viecher in Schach gehalten werden und 
das leckere Mittagessen sowie das schöne Wet-
ter hatten es uns natürlich angetan. Die Heim-
fahrt via Seelisbergtunnel und Klausenpass und 
der Aufenthalt beim gleichnamigen Restaurant 
waren von prächtigen Landschaftsbildern ge-
prägt. Vielen Dank unserem Obmann Hansruedi 
Polli für die flotte Organisation und der Chauf-
feuse Priska für die ruhige, sichere Fahrt.

Gut gelaunte Hasler Turnveteranen beim Parkplatz der «Wirtschaft zur Schlacht» in Sempach.
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www.niederurnertaeli.ch

NIEDERURNER TÄLIFür jeden etwas
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JAHRESPROGRAMM 2023

Oktober		
Sa/So, 21./22.	 STV-Abgeordnetenversammlung	 Cham

November		

Sa, 4.	 Kreiskurs Turnen 35+	 Schwanden
Sa, 4.	 Turnveteranentagung	 Niederurnen
So, 5.	 Swiss Cup	 Zürich, Hallenstadion
Sa, 18.	 GLTV-Abgeordnetenversammlung (TV Netstal)	 Netstal
Sa, 25. 	 Kantonaler Trainingstag GETU	 Glarus
So, 26.	 Abenteuer Turnhalle (TnV Näfels)	 Glarus	

Dezember

Sa, 17.	 Kantonaler Trainingstag GETU	 Glarus

Januar 2024	

Sa, 6.	 Kantonaler Trainingstag GETU	 Glarus
Sa/So, 20./21. 	 Winterspielturnier (TV Schwanden)	 Schwanden
		

Anlässe der Vereine 2023
Fr/Sa, 28./29.10.	 Turnerchränzli Haslen
Sa, 4.11.	 Turnerchränzli Matt
Fr/Sa, 10./11.11.	 Turnerchränzli Turnende Vereine Oberurnen
Sa, 18.11.	 Turnerchränzli TV Linthal

Zaunweg 13, 8754 Netstal

Metall AG
Metall/Stahl und TreppenbauPS



Auto Sauter AG, Landstrasse 6, 8754 Netstal, T. 055 645 52 72

KOMPETENT REALISIEREN!

AEBLI OFENBAU & PLATTENBELÄGE GMBH
8783 Linthal · T 055 643 33 30 · jaebli@aebli-plaettli.ch · www.aebli-plaettli.ch

Restaurant Blume Schwanden
Alle Vereine sind herzlich willkommen !

Heiri und Ruth Langenegger | Telefon 055 644 16 12
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10 mal im Jahr informiert
Der «glarner turnen» erscheint 10 mal jährlich gemäss nachste-
hender Tabelle.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 Mi, 25. Januar Di, 7. Februar

Nr. 2 Mi, 22. Februar Di, 7. März

Nr. 3 Mi, 22. März Di, 4. April

Nr. 4 Mi, 19. April Di, 2. Mai

Nr. 5 Mi, 24. Mai Mi, 7. Juni

Nr. 6 Mi, 5. Juli Di, 18. Juli

Nr. 7 Mi, 23. August Di, 5. September

Nr. 8 Mi, 20. September Di, 3. Oktober

Nr. 9 Mi, 18. Oktober Di, 31. Oktober

Nr. 10 Mi, 29. November Di, 12. Dezember

Beiträge

Die Beiträge müssen bis Redaktionsschluss bei der Redaktion ein-
treffen oder vorgemerkt sein. Konstruktive und kreative Inputs 
seitens der Leser nimmt die Redaktion unter redaktion@gltv.ch 
jederzeit sehr gerne entgegen.

Adressmutationen

Für den Versand des Magazins verwenden wir jeweils die Mitglie-
deradressen aus der STV-Admin. Bitte wendet euch an euren 
STV-Admin-Verantwortlichen im Verein, wenn ihr eine Adress-
mutation habt. 
Für Sponsoren, Gönner und nicht aktive Ehrenmitglieder steht 
Jasmin Siemon weiterhin für Adressänderungen zur Verfügung.

Abobestellungen

Das Jahresabonnement vom «glarner turnen» kostet CHF 25.–. 
Die Zeitschrift erscheint 10 mal jährlich gemäss oben aufgeführ-
ten Daten. Ein Abo kann jederzeit bei der Aboverwaltung bestellt 
werden. Abonnementskündigungen sind nur auf das Jahresende 
möglich und bis spätestens 31.12. in schriftlicher Form (Brief 
oder E-Mail) bei der Aboverwaltung einzureichen.

Inserenten

Mit einem Inserat erreichen Sie die gesamte Turnerschar des 
Kantons Glarus. Sind Sie interessiert im «glarner turnen» zu inse-
rieren? Gerne stellen wir Ihnen die Tarifdokumentation zu. 

DIE RE DAKTION 2023

Inserate/Aboverwaltung
Jasmin Siemon
Hombrechtikerstrasse 51
8645 Jona SG
redaktion@gltv.ch

Redaktion
Melanie Gerber
Rosemättliweg 5
6017 Ruswil
projekte@gltv.ch

Kontakt
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Präsident GLTV

Marcel Bösch
Buchen 17
8762 Schwanden
Natel 079 312 17 27
praesident@gltv.ch

Technische Abteilung

Karin Leuzinger
Zopfstrasse 20
8804 Au
Natel 079 506 49 17
technik1@gltv.ch

Jasmin Grimm
Hauptstrasse 22
8867 Niederurnen
Natel 078 967 66 57
technik2@gltv.ch

76. Jahrgang // Nr. 8 // 3. Oktober 2023

Auflage	 1000 Exemplare
Erscheinung	 10 mal jährlich
Abopreis	 CHF 25.–/Jahr
Layout	 Redaktionsteam «glarner turnen»
Druck und Versand	 Somedia Production AG, Glarus
Titelbild	 �Die Teilnehmenden profitierten von 

einem interessanten Kreiskurs Aktive. 
Bild: Rahel Weber

KONTAKT  
GLARNE R TURNVE RBAND

Dienste

Fritz Weber
Altigerweg 2
8754 Netstal
Natel 079 630 84 59 
dienste@gltv.ch

Finanzen

Paul Widmer
Poststrasse 11a
8867 Niederurnen
Natel 079 746 96 23 
finanzen@gltv.ch

Information & PR

Jasmin Siemon
Hombrechtikerstrasse 51
8645 Jona SG
infopr@gltv.ch

Projekte

Melanie Gerber
Rosemättliweg 5
6017 Ruswil
Natel 079 730 38 88
projekte@gltv.ch

Geschäftsstelle 

Roland Fürst
Vorderdorstrasse 75a
8753 Mollis
Natel 079 581 49 96 
gs@gltv.ch

Spenden-Konto GLTV

Glarner Turnverband
Technische Abteilung
8750 Glarus
PC 34-201310-7

www.gltv.ch
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glkb.ch/vermoegensverwaltung

Vermögensverwaltung, die Ihrem 
Lebensstil entspricht

Die persönliche Situation verändert sich stetig. Deshalb bieten 
wir in der Vermögensverwaltung individuelle Lösungen, die  
exakt zu Ihnen und Ihrem Lebensstil passen.

W
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bu
ng



P. P.
CH-8750 Glarus

Haushaltversicherung SIEBENSACHEN

Für unsere
zahlreichen 
Sachen

Nadja & Berni Rohr mit Lieven & Emma, Riedern www.glarnersach.ch


